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Die Rüben fallen aus dem Bun-
ker direkt in eine Wasserrinne, 
die unter Zugabe von Trans-

portwasser die Rüben einmeischt 
und mit dem Wasser zu der Glaß & 
Wolff Kompaktanlage schwemmt. 

Die Kompaktanlage hat drei 
Funktionen:

1. Die losen Steine und Sand wer-
den durch einen Trommelstei-

nabscheider mit einem ausgeklü-
gelten Wasserleitsystem aus dem 
Gemisch herausgetrennt. Die Tren-
nung erfolgt über die Dichte der 
einzelnen Fraktionen.

2. Nach dem Steinefangabteil 
werden die Rüben über Leit-

bleche zu dem Waschabteil ge-
führt. Durch Verdrängung und Um-
wälzung im Waschabteil sorgen 
spezielle Einbauten für die intensive 
Reinigung der Rüben.

3. Am Ende der Waschanlage ist 
eine Hochdruckbedüsung ins-

talliert. Die Rübenfurchen, die sehr 
schwer zu reinigen sind, werden 
über breit gefächerte Wasserstrahl-
düsen intensiv nachgereinigt.

Die gereinigten Rüben werden am 
Ende der Waschtrommel über ein 
Sieb auf ein Förderband zur weite-
ren Verwendung abgegeben.

Das gesamte Prozesswasser wird 
über einen Siebbandfilter gereinigt, 
wobei die organischen Bestandtei-
le ausgetragen werden und zur wei-
teren Verwertung verfügbar sind.

Das Waschwasser wird im integ-
rierten Wassertank mit einem Vo-
lumen von 19 m³ über ein Sand-
austragsystem entsandet. Das 
Waschwasser zirkuliert  so immer im 
Kreislauf und lediglich Verlustwasser 
muss dem Wasserkreislauf wieder 
zugeführt werden.

Der Sand und die Steine aus dem 
Trommelsteinabscheider werden 
zusammen in einem Auffangbehäl-
ter gesammelt und müssen entsorgt 
werden. Fast alle Verschleißteile der 
Glaß & Wolff Maschinen können 
über regionale Landmaschinen-
händler geliefert werden, sodass 
die Versorgung mit Ersatz- und Ver-
schleißteilen kostengünstig ist.

Mobile Waschanlage mwa 100
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Alternativen

Mobil oder stationär
Für den Fall, dass die zu waschende 
Rübentonnage zu groß ist oder wer-
den sollte oder eine mobile Wäsche 
nicht erforderlich ist, bietet Glaß & 
Wolff stationäre Waschanlagen an, 
die individuell an die Kundenerfor-
dernisse angepasst werden. Dank 
unserem Know-how, finden wir für 
alle Bedürfnisse dieser Art, die pas-
sende Lösung. Testen Sie uns.

Lohnwaschen
Weiterhin bietet Glaß & Wolff die 
Lohnwäsche für Kunden an, die Rü-
ben testweise einsetzen möchten 
oder bei denen die Menge/Tonna-
ge einen Erwerb der mobilen oder 

stationären Waschanlage noch 
nicht rechtfertigt. Sprechen Sie uns 
an. Wir beraten Sie gerne.

Nicht nur Rüben
Natürlich ist unser System auch
für andere Erzeugnisse wie 
zum Beispiel: 

•	 Kartoffeln
•	 Karotten
•	 Rote Beete
•	 Schwarzwurzeln
•	 u.v.m.
 
geeignet.

Die kompakte und mobile Glaß 
& Wolff Waschanlage ist als 
Baukastensystem aufgebaut, 

bei der alle Komponenten frei wähl-
bar sind und auf Kundenwunsch 
später nachgerüstet werden kön-
nen. Somit wird die Anpassung an 
veränderte Einsatzbedingungen 
und Leistungsanforderungen ge-
währleistet.

Die Glaß & Wolff Waschanlage 
ist technisch und technologisch die 
ausgereifteste Anlage, die derzeit 
am Markt verfügbar ist. Ein ausge-
klügeltes Wasserleitsystem mit in-
tegrierter Wasserentsandung und 
geringem Gesamtenergiebedarf 
zeichnen die Glaß & Wolff Wasch-
anlage aus. 

Bei unserem Gesamtkonzept 
werden alle organischen Bestand-
teile der weiteren Fermentation zu-
geführt. Auf eine Trockenschmutz-
abscheidung wurde bewusst 
verzichtet, um den Anlagenbetrei-
bern zusätzliche Entsorgungskosten 

der losen abgeschiedenen 
Erde mit einer sehr großen 

Menge an organischen 
Bestandteilen zu erspa-
ren.  

Die Anlage ist kom-
pakt auf einem 

Sattelauflieger unter-

gebracht. Transport-Sondergeneh-
migungen sind bei unserer Anlage 
nicht notwendig. Die gesamte An-
lage ist unter Plane transportierbar. 
Die Inbetriebnahme der mobilen 
Waschanlage ist schnell und kos-
tensparend in weniger als 30 Mi-
nuten erledigt. Die Seitenplanen 
und das Dach vom Auflieger sind 
über Rollschienen schnell zu öffnen 
und die Seitenwände für den  Rü-
benvorratsbunker sind mit wenigen 
Handgriffen aufgestellt. 

Der Waschwassertank kann z.B. mit 
einem wassergefüllten Güllefass 
über einen Normanschluss schnell 
und sauber betankt werden. Da-
nach ist die ganze Anlage betriebs-
bereit. Der Vorratsbunker mit einem 
Bunkervolumen von 11 m³ wird mit 
einem Teleskoplader befüllt. 

Das Austragsystem aus dem Vor-
ratsbunker ist über einen Frequen-
zumrichter regelbar und auf die 
gewünschte Verarbeitungsleistung 
manuell einstellbar. Rübenverarbei-
tungsleistungen bis zu 100 t/h wur-
den mit der Glaß & Wolff Wasch-
anlage schon erreicht. Bei dieser 
hohen Verarbeitungsleistung ist die 
Waschzeit sehr gering und dement-
sprechend verringert sich das Wa-
schendergebnis der Rüben.

Befüllung

Aufgabebunker

mit Teleskoplade

IndividuelL 
durch Baukastensystem.Auslauf gewaschener Rüben

Sandabscheidung aus 
Wasservorlauftank

Waschtag bei MT Energie 70t/h

Abgeschiedene
Steine und Sand


